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Gemeinde Ipsheim
Bürgerversammlung am 15.07.2026

Abwassereinrichtungen - 
Grundlagen sowie Ergebnisse der durchgeführten Arbeiten



• Eigenüberwachungsverordnung (EÜV)
• Wasserhaushaltsgesetz
• Abwasserabgabegesetz

Maßgebliche Gesetze und Verordnungen
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Wichtige Grundlagen

• Kein Bestandsschutz (§ 57 Abs. 3 und 5 WHG) für bestehende 
Abwassereinleitungen. Es besteht eine gesetzliche Pflicht des
Anlagenbetreibers seine Abwasseranlage so nachzurüsten, dass die 
Abwassereinleitung dem Stand der Technik entspricht!

• Niederschlagswasser ist auch Abwasser (§ 54 Abs. 1 (2) WHG).

• Kanalisation (komplettes Netz mit Außenstationen) getrennt
kostendeckend (Beiträge und Gebühren)

• Die Satzung ist die rechtliche Regelung („Vertrag“)
zwischen Betreiber und Anschlussnehmer 

3



Art und Umfang der Bescheide im Bereich Kanalisation

3 (4) Arten von Wasserrechtsbescheiden
• Oberflächenwasser aus Trenngebieten
• Großeinleitung Kläranlage(n)
• Mischwasserentlastungen
• (Anlagengenehmigung im Gewässerbereich)
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Was wurde bisher durchgeführt

• Eingehende Kanaluntersuchung der Sammelleitungen sowie die zugehörige 
erforderliche Auswertung.

• Hydraulische und frachttechnische Überrechnung des Kanalnetzes.

• Die Unterlagen der Berechnungen wurden als Wasserrechtsantrag für alle 
Mischwasserentlastungsanlagen eingereicht.
Der neue Wasserrechtsbescheid liegt bereits vor und hat eine 
Laufzeit bis zum 31.12.2045.

• Nach RZWas 2021 wurde fristgerecht auf Ende des Jahres 2024 ein 
Förderantrag für die Bereiche Leitungssanierungen (2.2.1 der Förderrichtlinie)
sowie Bauwerkssanierungen (2.2.3 der Förderrichtline) eingereicht.
Die Förderbescheide liegen bereits vor.

5



TV-Kanaluntersuchung
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Baulicher Zustand – Gründe für Schäden / Verschleiß
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• Undichtigkeiten
• Grundwasser / Grundwasserwechselbereiche
• Mangelhafte Bettung und Umhüllung
• Mechanischer Verschleiß
• Chemischer Verschleiß (Fett!!!)



Baulicher Zustand - Allgemeines

• Alterung und Abnutzung der Kanalisation sind von vielen 
Rahmenbedingungen wie Einbauzustand,
Grundwasserverhältnisse (Schwankungen!) 
und Gebrauch (Fetteintrag!) abhängig.

• Eine frühzeitige geschlossene Sanierung ist in aller Regel
weit wirtschaftlicher als ein Neubau.

• Undichtigkeiten der Kanalisation führen durch Wassereintritt
und Bodeneintrag zu Setzungen und Verschiebungen.

• Die durchzuführenden Arbeiten dienen ungeachtet der rechtlichen
Rahmenbedingungen und Vorschriften dem Substanzerhalt 
der Kanalisation sowie dem Gewässerschutz.
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Ergebnis der Schmutzfrachtberechnung

• Die maßgeblichen Flächen und Frachten zur Ermittlung der Beckenvolumen 
wurden digital ermittelt. Auf Grundlage der aktuell gültigen Vorschriften, 
ergeben sich erforderliche Umbaumaßnahmen an der 
Mischwasserbehandlung. 

• Die Prognoseflächen (Bescheidslaufzeit von 20 Jahren) wurden in der 
Berechnung entsprechend berücksichtigt.

• Am Standort des Stauraumkanals in Oberndorf ist ein Umbau mit Anpassung 
der Entlastungspumpen erforderlich. Des Weiteren ist die Nachrüstung eines 
Regenüberlaufbauwerkes innerhalb des bestehenden Netzes in Oberndorf 
erforderlich. 

• An den weiteren Anlagen sind vorwiegend Anpassungen zur Protokollierung 
und Steuerung durchzuführen. Dies betrifft auch die Steuerungstechnik der 
Kläranlage.
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Ergebnis der Auswertung Kanalisation
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Ergebnis der Auswertung Kanalisation

• Die erhobenen Kanaldaten wurden ausgewertet und in die vorhandenen
Schadensklassen eingeteilt. 

• Die vorhandenen Schäden verteilen sich relativ gleichmäßig über das gesamt 
Gemeindegebiet. Schwerpunkte mit erhöhter Schadensdichte sind nicht 
auszumachen.

• Im vorliegenden Sanierungspaket ist die Behebung der baulichen Schäden an 
der Sammelkanalisation (vorwiegend in geschlossener Bauweise, 
Fischergasse, Eichenstraße und Mailheim in offener Bauweise), die 
Ertüchtigung der Mischwasserentlastungsanlagen (vorrangig Umbau SKU 
Oberndorf und Neubau RÜ Oberndorf), die erforderlichen Anpassungen an 
der Kläranlage sowie die hydraulische Ertüchtigung der Bereiche 
Festhallenweg, Markgrafenplatz und Eichelberg beinhaltet. 

• Die Kosten für die erforderlichen baulichen Sanierungsarbeiten betragen 
vorbehaltlich der Fachplanung ca. 10.943.000,- € inklusive Nebenkosten und 
werden über das Programm RZWas gefördert 11



Übersicht Renovierungsverfahren

Hausanschlussliner

Inliner Hauptkanal
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Auswertungen Sanierung – Auszug Oberndorf
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Auswertungen Fracht – Auszug Ipsheim
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Umbau SKU Oberndorf
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Umbau SKU Oberndorf
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Neubau RÜ Oberndorf
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